
An die Kinder- und Jugendeinrichtungen im Stadtbezirk Sillenbuch: 

Sehr geehrte Leitungsverantwortliche und Mitarbeitende in Vereinen, Kirchengemeinden 
sowie in den Kinder- und Jugendeinrichtungen im Stadtbezirk Sillenbuch, sehr geehrte 
Elternvertreter*innen, sehr geehrte Damen und Herren,  

wenn Sie unseren unten formulierten Aufruf unterstützen, bitten wir um zahlreiche 
Unterzeichnung.  

 

Aufruf: 

Wir, die Unterzeichner, fordern die Stadtverwaltung der Landeshauptstadt Stuttgart sowie die 

Gemeinderät*innen aller Fraktionen des Gemeinderates auf, dafür zu sorgen, 

dass im Naturschutzgebiet "EICHENHAIN" Kinder weiterhin spielen 

und lagern dürfen, da Kinder das höchste Gut in unserer Gesellschaft 

sind. 

Viele Kindertageseinrichtungen im Stadtbezirk nutzen den Eichenhain als pädagogischen 

Lernort, um den Stadtkindern positive Naturerlebnisse zu ermöglichen (Blick vom 

Fernsehturm 27.6.19, Eichenhain-Verbot: Das große Bangen). Insbesondere das im Stadtbezirk 

sehr beliebte Ferienwaldheim ist auf die seit Jahrzehnten verantwortungsvolle Nutzung des 

Eichenhains angewiesen. Sollte dies in Zukunft nicht mehr möglich sein, droht der Wegfall 

dringend benötigter Ferienbetreuungsplätze.  

 

Leider wurde der im Zuge eines Befreiungsverfahrens für das Ferienwaldheim akzeptierte 

„Kompromiss“ durch die Zuweisung völlig ungeeigneter Flächen seitens der Behörden 
nachträglich ad absurdum geführt. Den Waldheimmitarbeitenden, Kindern und deren Eltern 

wurde so eindrücklich demonstriert, im Eichenhain unerwünscht zu sein (Blick vom 

Fernsehturm 4.8.19, „Spielen zwischen Dornen, Scherben und Joints“). Eine pädagogische 

Bearbeitung von Naturschutzthemen mit Kindern und Mitarbeitenden war somit unmöglich 

(Blick vom Fernsehturm 98.19, „Das ist ein fauler Kompromiss“).  
 

Wir fragen die Stadtverwaltung im Rahmen der Bürgerversammlung: 

- Wer setzt sich seitens der Stadt Stuttgart für die Belange der Kinder ein und kann auf 

Augenhöhe mit unterer und oberer Naturschutzbehörde verhandeln? 

- Mit Schreiben vom 12.6.2019 lehnt die Landeshauptstadt Stuttgart, vertreten durch das 

Amt für Umweltschutz eine Inanspruchnahme von – auch nur randlichen – Teilen des 

Naturschutzgebietes [durch Kinder] aus naturschutzfachlicher Sicht ab (Bescheid RP vom 

19.7.19 an die Evang. Kirchengemeinde Sillenbuch). Ist das die offizielle Sichtweise der 

Rathausspitze? 

- Wie könnte ein Nutzungskonzept für den Eichenhain aussehen, welches Kindern 

dauerhaft das Spielen und Ausruhen auf mitgebrachten Decken ermöglich?  

 

Diese Fragen werden wir im Namen aller unterzeichnenden Einrichtungen im Stadtbezirk auf 

dem Onlineportal der Stadt einbringen. 
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Bitte um Rücksendung an das Gemeindebüro der Evangelischen Kirchengemeinde Sillenbuch,
Gosheimer Weg 78, 70619 Stuttgart bis spätesten s 25.9.2019 oder eingescannt per Mail an:
Gemeindebuero.Stuttgart-Sillenbuch @el kw.d e.
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